
Dr. Markus Bernards wurde im Fach Genetik promoviert und ist 
seit 11 Jahren Wissenschaftsjournalist. Er schreibt für Maga-
zine, Tageszeitungen und Internetseiten und hat als Projektleiter 
verschiedene populärwissenschaftliche Magazine, unter ande-
rem des Bundesforschungsministeriums und der Firma Bayer, 
konzipiert und betreut. Seit 2008 arbeitet er als PR-Referent an 
der Technischen Universität München.

Florian Hugger und Thomas Rampp haben Architektur stu-
diert und ihre Lehrjahre als Assistenten für Gestaltung und  
Darstellung an der Technischen Universität München verlängert. 
Sie sind die Inhaber der ediundsepp Gestaltungsgesellschaft 
und Mitinhaber des Architekturbüros Lang Hugger Rampp, 
was zu einem breit gefächerten Tätigkeitsfeld in den Bereichen  
Kommunikation, Architektur und Gestaltung führt.

Sibylle Kettembeil studierte in Hohenheim Biologie und ar-
beitete einige Jahre als Biologin; seit einem Aufbaustudium 
Journalistik in Hannover ist sie nebenberuflich als freie Wissen-
schaftsjournalistin tätig für Zeitschriften, Zeitungen, Informa-
tionsdienste, Internet. Im Hauptberuf ist sie Redakteurin des 
Hochschulmagazins TUMcampus der Technischen Universität 
München.

Dr. Brigitte Röthlein arbeitet seit 1973 als Wissenschaftsau-
torin bei verschiedenen Zeitschriften, bei Fernsehen, Rund-

funk und für Zeitungen. Sie ist Diplom-Physikerin und wurde in 
Kommunikationswissenschaft, Pädagogik und Geschichte der 
Naturwissenschaften promoviert. Von 1993 bis 1996 leitete sie 
neben ihrer freien publizistischen Tätigkeit das Geschichtsma-
gazin „Damals“, 2004/5 das Forschungs- und Technologiema-
gazin „Innovate“. Sie veröffentlichte Sachbücher unter anderem 
über Hirnforschung, Atomphysik und Quantenphysik. Im Juli 
2008 erschien ihr neuestes Buch „Der Mond“.

Dr. Christine Rüth ist Physikerin und  arbeitet als Wissenschafts-
kommunikatorin in Regensburg. Als Fachjournalistin schreibt sie 
für Technologie-Unternehmen und Forschungsinstitute. Außer-
dem ist sie Redakteurin von Fusion News, einer Publikation des 
European Fusion Development Agreement (EFDA) in Garching. 
Nach ihrem Physikstudium in Regensburg und der Promotion 
am Institut für Umweltphysik der Universität Bremen arbeitete 
sie in der Elektronikindustrie in Marketing und Öffentlichkeitsar-
beit. Ein Masterstudium „Wissenschaftskommunikation“ führte 
sie zu ihrer heutigen Tätigkeit.

Tim Schröder ist freier Wissenschaftsjournalist in Oldenburg. 
Er arbeitete als Redakteur bei der Berliner Zeitung und schreibt 
regelmäßig für die Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung, die 
Neue Zürcher Zeitung und Mare. Seine Schwerpunkte sind die 
angewandte Forschung, die Grundlagenforschung sowie die 
Themen Energie und Umwelt.
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